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Deutſches Reich
Berlin 26 Nov Der Kaiſer ſpeiſte heute nachmittag

beim Kriegsminiſter General der Jnfanterie v Verdy du
Vernois zu Mittag Die geöffnete Haupteinfahrt zum Kriegs
miniſterium in der Leipzigerſtraße der bis auf die Straße ge
legte Läuferteppich der für die Vorübergehenden ſichtbare Blatt
pflanzenſchmuck am Treppenaufgang im Hausflur der mit dem
Knopfſtab friedlich bewehrte gallonirte Pförtner endlich die vor
dem Gebäude aufgeſtellten Schutzmannspoſten zu Fuß und zu
Pferde machten dem Publikum bemerkbar daß es ſich hier wohl
um ein ungewöhnliches Ereigniß handle Bald ging denn auch
die Mittheilung von Mund zu Mund daß der Kaiſer ſeinen
Kriegsminiſter zur Mittagstafel mit ſeinem Beſuche beehren
werde Zu beiden Seiten des Thorweges namentlich aber auf
dem dem Miniſterium gegenüberliegenden Bürgerſteig ſammelten
ſich größere Menſchenmengen Wenige Minuten nach 5 Uhr
nahte in ſchlankem Trabe von der Wilhelmſtraße her der offene
Zweiſpänner des Kaiſers und lenkte in den Thorweg ein das
Publikum begrüßte Se Maj mit freudigen Hochrufen Die
Tafel war im großen Saale gedeckt ve iUniform ſeines Leibgarde HuſarenRegiments trug führte die
Gemahlin des Kriegsminiſters v Verdy du Vernois zu Tiſche
gegenüber ſaß der Kriegsminiſter Ferner waren zur Tafel geladen die Herren Staatsminiſter v Boetticher welcher neben
dem Kaiſer ſaß der Chef des Generalſtabes General der
Kavallerie Graf v Walderſee Chef des Militärkabinets
Generallieutenant v Hahnke Generallieutenant und General
Adjutant v Wittich Generallieut v Sallbach General
lieutenant Stockmarr Generalmajor Vogel v Falcken
ſtein Generalmajor v Spitz Oberſtlieut v Haberling
Oberſtlieutenant v Maſſow überhaupt die Departements
Direktoren des Kriegsminiſterinms ferner Oberpräſident De
v Bennigſen Landesdirektor Präſident des Reichstages
v Levetzow die Abgeordneten v Wedell Malchow
Miquél Huene Ackermann D Hartmann Secipio
Siegle D Tröndlin Dr Bürklin dann Graf v Saldern
Frhr v Ellrichshauſen Frhr v Frieſen der Major
v Keſſel Major v Löwenfeld Rittmeiſter v Berger
Hauptmann v Kries und Lieutenant v Hülſen Die Tafel
nebſt angeſchloſſenem Cercle vor dem Kaiſer währte etwa dr i
Stunden Vom Kriegsminiſter begab der Kaiſer ſich zu der
Frau Prinzeſſin Friedrich Karl bei welcher die Kaiſerin
zum Beſuche weilte J Maj war um 7 Uhr auf dem Pots
damer Bahnhof eingetroffen und nach dem Palais der Frau
Prinzeſſin Friedrich Karl am Wilhelmsplatz gefahren Der
Kaiſer und die Kaiſerin fuhren alsbald nach Charlottenburg
wo ſie im königl Kaiſerin Auguſta Gymnaſium der Schüler
Aufführung des Drama s Die Perſer von Aeſchylos bei
wohnten Von Charlottenburg begaben ſich die Majeſtäten
mittels der Verbindungsbahn nach Station Wildpark und von
dort nach Schloß Friedrichskron Kaiſerin Friedrich trifft
morgen Mittwoch in Neapel ein Jm dortigen GrandHotel
ſind 15 Zimmer für die Kaiſerin und ihre Familie bereitgeſtellt
und reich mit Blumen geſchmückt Für das Gefolge der hohen
Frau ſind außerdem 11 Zimmer im 2 Stockwerk vorgeſehen
Die StadtverordnetenVerſammlung von Frankfurt a M be
willigte heute nach dem Antrage des Magiſtrats 60,000 M für
Vorkehrungen zum Empfang des Kaiſers

Eine von der Nordd Allg Ztg übernommene berliner Zu
ſchrift der Pol Korr ſagt es ſei zu wiederholten malen und
in autoritativer Weiſe feſtgeſtellt worden daß die deutſche
Politik in orientaliſchen Fragen eine durch die Um
ſtände bedingte Politik ſtrenger Zurückhaltung iſt es ſei in
jüngſter Zeit abſolut nichts vorgefallen was den leitenden
deutſchen Staatsmann veranlaßt haben könnte aus der von
ihm ſeit Jahren ſyſtematiſch beobachteten ſtrengen Reſerve
herauszutreten Das deutſche Verhältniß zu Oeſterreich
Ungarn Rußland und zur Türkei hat durch die letzten
Zuſammenkünfte in Berlin Friedrichsruh Konſtantinopel und
Innsbruck nicht die geringſte Veränderung erfahren und wenn
in dieſen Zuſammenkünften was im Intereſſe des Friedens
nur als wünſchenswerth bezeichnet werden kann durch
mündliche Ausſprache Mißverſtändniſſe beſeitigt Mißtrauen
wo es beſtanden zerſtreut worden iſt ſo hat dies ſelbſt
verſtändlich die Grundlagen auf denen die Politik Deutſchlands
gegenüber ſeinen hohen Verbündeten und den anderen Groß
mächten beruht in keiner Weiſe verrückt

Engliſche Quellen verbreiten aus Damaraland die
Meldung daß Hauptmann v Frangçois die Güter des
vielgenannten Engländers Lewis konfiszirt habe der Handel
liege vollſtändig darnieder Die Munition eines Mr Tatlow
für welche derſelbe in Kapſtadt ein Einfuhr Certifikat erhielt
wurde trotzdem von Herrn v François mit Beſchlag belegt
auch die Waaren anderer britiſcher Händler wurden konfiszirt
Unter den Eingeborenen haben große Kämpfe ſtattgeſunden
der Häuptling Witboy habe ſich zum Herrn von Namgqua
Land gemacht und plane einen Angriff auf Otjimbingue
Nähere Mittheilungen bezw Beſtätigungen deutſcherſeits müſſen
abgewartet werden

Hauptmann Kund der Leiter der deutſchen Kamerun
Expedition welcher in d J bekanntlich krankheitshalber nach
Europa zurückgekehrt war eilte trotzdem bald wieder ngch Afrika
als hier die Nachricht vom Tode ſeines Genoſſen Tappenbeck
eintraf Leider iſt das unſerem wackern und opfermäthigen
Landsmann nicht gut bekommen denn nach heute vorliegenden
Mittheilungen hat er ſich infolge neuerlicher Erkrankung zur
Rückkehr nach Deutſchland genöthigt geſehen Er wird demnächſt
in Hamburg eintreffen

Die Unterſuchung in betreff der Unterſchlagungen auf
dem Artillerie Depot in Mainz nimmt immer größeren
Umfang an Es hat ſich nämlich nach dem dortigen Anzeiger,
herausgeſtellt daß in früherer Zeit ebenfalls nicht alles ordnungs
mäßig zugegangen ſei und es ſollen nunmehr ſämmtliche Be
dienſtete des Artillerie Depots welche ſeit 1871 dem Depot an
gehörten gerichtlich vernommen werden Dieſelben ſind aber
jetzt in ganz Deutſchland zerſtreut viele ſind in Civilſtellungen
eingetreten andere ſind penſionirt und eine ganze Reihe derſelben
iſt bereits verſtorben Die Unterſuchung wird ſich aus dieſem
Grunde noch ſehr lange hinausziehen

Ausland
In vielen Aeußerungen über die Errungenſchaften

Stanley s wird ein Punkt ganz überſehen daß nämlich
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Emin Paſcha einer Entſetzung und Befreiung überhaupt nicht
bedurfte und daß es nur die Entſendung der ſog Entſatz
Expedition war welche ſein Anſehen in der Aequatorial
Provinz erſchütterte und die Revolution in Wadelai herbei
führte Dies geht aus den Aufzeichnungen Stanley s ſelber
zur Genüge hervor Die londoner St James Gazette
ſchreibt über dieſen Punkt

Jſt es nicht zum mindeſten wahrſcheinlich daß wenn ein
Rückzug Emins Hauptziel war er ſich zu irgend einer Zeit
während der letzten zwei Jahre nicht ſelber hätte entſetzen
können ohne den Beiſtand der an Leben und Geld koſtſpieligen
Expedition welche Stanley durch das Herz des tropiſchen
Afrika s zu ſeinem Beiſtand führte Sieht es nicht aus als
ob der ſchließliche Zuſammenbruch der Regierung in der
Aequatorial Provinz eine Folge des Gerüchts war daß ſich
ein mächtiges Heer Weißer für Plünderungs und Eroberungs
zwecke nähere Es iſt zum mindeſten ein eigenthümliches

uſammentreffen das vielleicht nicht ganz zufällig iſt daß das
Schickſals Wadelai s ſo nahezu parallel mit dem Schickſal

Khartums geweſen zu ſein ſcheint Jn Wadelai ſcheint die
bevorſtehende Ankunft der Expedition Stanley s beinahe
dieſelbe Wirkung gehabt zu haben als die Ankunft von
Wolſeley s Vorhut in der Wüſte des oberen Nils Eine
Rebellion brach innerhalb aus gefolgt von einem ungeſtümen
Machdiſtenangriffe von außen Die Ueberreſte egyptiſcher
Herrſchaft und civiliſirter Regierung ſtürzten mit Krachen ein
Glücklicherweiſe gelang es Emin zu entkommen ohne in den
Trümmern begraben zu werden Er war glücklicher als ſein
alter Führer

Stanley wird übrigens nach neueren londoner Mit
theilungen erſt Eude Jannar in London erwartet er iſt wie
offiziell von betheiligter Seite mitgetheilt wird definitiv in
die Dienſte der Britiſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft getreten
und wird vor ſeiner Abreiſe nach England ſchon nach Mombas
gehen um dem Direktor Mackenzie bei der Organiſation der
Verwaltung zu helfen Später wird Stanley die Direktion
des Geſellſchaftsgebiets in Afrika übernehmen und in
Uebereinſtimmung mit den Statuten der Geſellſchaft britiſcher
Staatsbürger werden

Zwei ſehr einflußreiche Kardinäle theilten dem römiſchen
Korreſpondenten der katholiſchen Köln Volksztg mit daß
der Papſt wenn er unbedingt gezwungen ſei Rom zu ver
laſſen nur auf engliſches Gebiet gehen würde Es iſt
wohl Malta gemeint

Mittheilungen aus Rom beſagen daß der neue Negus
von Abeſſynien in einer italieniſchen Waffenfabrik
40,000 Hinterlader beſtellt hat Man kann hiermit an
nehmen daß ihm die italieniſche Regierung ihre Einwilligung
hierzu nicht blos zur Befeſtigung ſeiner Stellung in Abeſſynien
ſondern auch um ihn zur erfolgreichen Bekämpfung der
Machdiſten fähiger zu machen ertheilt hat

Halle den 27 November
Bei der heutigen Stadtverordneten wahl der

III Abtheilung 4 Bezirk wählten von den 1239 ein
getragenen ſtimmberechtigten Bürgern 159 und zwar 110 Hrn
Wagenfabrikant Rauſch 49 Hrn Tiſchlermſtr Preller

Jn der geſchloſſenen Sitzung der Stadtverordneten
am Montage wurde noch beſchloſſen dem Pächter der Stadt
bahn Hrn Delius für die nachweislich zum Stadtbahn
betriebe nöthigen Pferde welche in den Ställen des Depots
nicht eingeſtellt werden können eine Miethsentſchädigung zu ge
währen behufs Unterbringung der Pferde in Privatſtällen Jm
übrigen wurde die Angelegenheit einem Ausſchuſſe zu weiterer
Berathung überwieſen

Um den vielfach laut gewordenen Wünſchen Rechnung zu
tragen hat die Leitung des Stadttheaters am letzten Sonntag
bei der Erſtaufführung von Euryanthe den Verſuch gemacht
den Nachzüglern welche es lieben durch zu ſpätes Erſcheinen im
Zuſchauerraum das übrige Publikum zu ſtören während der
Akte keinen Einlaß zu gewähren Daß dieſer Verſuch nicht be
dingungslos von allen Theaterbeſuchern gebilligt worden iſt war
vorauszuſehen Die Leitung des Stadttheaters richtet daher
heute an uns das Erſuchen das Theater beſuchende Publikum
dringend zu bitten dieſe zweckmäßige Einrichtung durch pünkt
liches Erſcheinen im Theater zu unterſtützen da dieſelbe lediglich
im Jntereſſe des Publikums getroffen wurde

Geſtern abend hielt der Gewerbeverein eine Sitzung an
welcher auch verſchiedene Jnnungsmeiſter theilnahmen Die zur
Beſprechung ſtehende Frage Was leiſten die Jnnungen
gegenüber den ihnen von der Regierung gewährten
Vergünſtigungen führte einen regen Meinungsaustauſch
herbei Zunächſt wurde darauf verwieſen daß der äußere Ausbau
des Jnnungsweſens immer rüſtig weitergeführt werde die
Jnnungen zu gut gegliederten Verbänden zuſammengefügt
würden obgleich ſie die Jnnungen ſelbſt doch auf noch recht
thönernen Jüßen ſtänden Ein großer Theil der Handwerker
und gerade vielfach die intelligenteren ſtänden noch außerhalb der
Jnnung bezw wären wieder aus derſelben geſchieden andere
wären wegen der Lehrlingshaltung in die Jnnungen getrieben
Rückſichten auf den Geldbeutel rechtfertigten die Abneigung gegen
die Jnnungen nicht Die Jnnungen könnten aber ihre Aufgaben
nicht erfüllen Jn der heutigen Zeit wo eine große Anzahl
Leute von vornherein nicht geneigt ſeien ſich ſelbſtändig zu
machen weil ſie nicht die damit verbundenen Laſten und Sorgen
zu tragen Luſt hätten ſondern ſich in der ſicheren Stellung des
Arbeiters behaglicher fühlten dabei den Verheißungen ſozial
demokratiſcher Führer glaubten ſei es dringende Pflicht die
Gründung einer Selbſtändigkeit nach Möglichkeit zu
erleichtern Die ſelbſtändigen Gewerbetreibenden bildeten den
beſten Damm gegen die Sozialdemokratie Die Jnnungen ſuchten
ihre Aufgabe darin die Selbſtändigmachung möglichſt zu er
ſchweren ſie trieben einen Keil in den Handwerkerſtand und
brächten ſtatt Einigung Spaltung Die beſſere Erziehung und
Fortbildung der Lehrlinge gelinge durch die Fortbildungs und
Fachſchulen nicht Selbſt bei der aufopferungsvollſten Hingabe
der Lehrer vermöge nichts erreicht zu werden Mit Fort
bildungsunterricht der halbyährlich vielleicht 16 Stunden um
ſaſſe könne das was jahrelang verſäumt worden unmöglich nach
eholt werden Die Vorbildung der Lehrlinge ſei zu verſchieden
o hätten in Halle von 60 Bäckerlingen die Hälfte ihre Eigen

namen unrichtig geſchrieben und ein großer Theil die Rechen
aufgaben 3 und 3 und 3 mal 3 nicht löſen können Wenn derart
gen vorgebildete Lehrlinge den Unterricht noch unregelmäßig

eſuchten ſo ſei leicht zu ermeſſen was thatſächlich in dieſer Be

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

ziehung geleiſtet werden könne Die Fachvereine hätten ſi andie gleiche Aufgabe gemacht und auſgrund eigener ein
müſſe beſtätigt werden daß dieſe viel ſtrammer und um
ſichtiger vorgegangen als die Jnnungen und demgemäß
auch etwas günſtigeren Erfolg hätten Statt unfrucht
baren Fortbildungsunterricht einzuführen möge man bei
der Annahme von Lehrlingen beſſere Vorbildung
fordern Nach dieſer Seite hätten aber die Jnnungen nichts
gethan Sie würden auch nicht von ideglen Beſtrebungen ge
leitet ſondern vom nackteſten Egoismus Die Vorrechte des
s 100e und k wären das Ziel Was aber die Jnnungen dem
gegenüber thatſächlich leiſteten davon wurden eigenartige Bilder
von einzelnen leicht erkennbaren Jnnungen entworfen Der Lehr
plan der Schule gehe geradezu in das Wiſſenſchaſtliche hinein
Würde aber die Regierung einmal die Ausführung kennen lernen
ſo werde ohne Zweifel etwas geſchehen müſſen Die Jnnungen
brächten keine Hebung des Standes ſondern ließen ſich politiſch
mißbrauchen Auf Vorſchlag des Hrn Schuhmachermeiſters
Sickert wurde ſchließlich folgende Reſolution angenommen

Die heutige auch von Jnnungsmeiſtern beſuchte Ver
ſammlung erklärt daß das jetzige Jnnungsweſen zur Hebung
der ſozialen Lage des Handwerkerſtandes nicht beitragen kann
ſondern daß eine Beſſerung nur durch die Selbſthilfe zu er
warten iſt und erklärt ferner daß die den Jnnungen gewährten
de pligungen nicht durch die Leiſtungen gerechtfertigt

erden

Die Ausſtellungen der verbundenen Kunſtvereine
weſtlich der Elbe finden im kommenden Jahre in den Städten
Hannover 1I Febr bis 18 April Magdeburg 6 April
bis 1 Juni Halberſtadt 20 Mai bis 6 Juli Erfürt
24 Juni bis 25 Aug Nordhauſen 15 Aug bis 30 Sept
Braunſchweig 15 Sept bis 15 Nov ſtatt Jn dieſem Jahre
haben die Verkäufe aus den Ausſtellungen die außergewöhnliche Höhe
von 234,845 M nach Katalogspreiſſen erreicht welche den be
theiligten Künſtlern ohne Verkürzung zugefloſſen ſind

T Das hieſige MarthaHaus das bekanntlich die Vor
bildung konfirmirter Mädchen zu brauchbaren Dienſtboten ſich
zur Aufgabe macht und zugleich ſtellenloſen Mädchen und Frauen
ohne Unterſchied des Bekenntniſſes eine chriſtliche Herberge ge
währt beſchließt mit dem gegenwärtigen Monat das vierte Jahr
ſeines Beſtehens und wird nächſten Montag den 2 Dez in
Gemeinſchaft mit dem Evangeliſchen Mädchenſchulverein durch
einen ſog Familienabend ſein Stiftungsfeſt feiern Da die
Anſtalt ſelbſt in der Gottesackergaſſe größere Räume nicht beſitzt
ſoll das Feſt wieder im Saale des Roſenthal abgehalten werden
Es wird hierdurch den Angehörigen der Mädchen ſowie den
ſonſtigen Freunden dex Anſtalt Gelegenheit gegeben in größerer
Zahl an der Feier theilzunehmen Für dieſelbe haben außer dem
Leiter der Anſtalt die Herren Konſiſtorialrath Göbel und
Direktor D Naſemann Anſprachen freundlichſt zugeſagt

Jn nächſter Zeit wird der bekannte Hofſchauſpieler
Auguſt Junkermann zu einem Gaſtſpiel hier eintreffen
Seit dem I d gaſtirt derſelbe in den großen Städten Hollands
mit gewohntem Erfolg Die Holländer finden an den von Hrn
Junkermann bearbeiteten Theaterſtücken aus Fritz Reuters
Werken Ut de Franzoſentid Dörchläuchting Hanne Nüte un
de lütte Pudel Du drögſt de Pann weg Jochen Päſel wat büſt
du vör n Eſel und vor allem an Reuters Onkel Bräſig ſo
großen Gefallen daß die Theater ſtets überfüllt ſind Das
plattdeutſche Jdiom welches Hr Junkermann ſpricht kommt der
holländiſchen Sprache ſehr nahe Die Zeitungen von Amſterdam
Rotterdam Haag uſw bringen ſpaltenlange Berichte und urtheilen
gleich günſtig über das meiſterhafte Spiel Junkermanns wie
über den unübertroffenen Humor Fritz Reuters

Nächſten Sonntag veranſtaltet der Giebichenſteiner
Turnverein unter Mitwirkung der Giebichenſteiner Lieder
tafel in der Saalſchloßbrauerei einen Unterhaltungsabend
Der Ertrag der Veranſtaltung ſoll einem Turnhallenbaufonds
zufließen Der Feſtplan weiſt Muſik und Geſangvorträge
turneriſche Aufführungen ſowie ſonſtige ernſte und heitere Dar
bietungen auf

Die jugendlichen Strolche Schütze Thieme und Frauen
dorf aus Halle bezw Giebichenſtein ſind als die Diebe er
mittelt die in der Nacht zum 25 d die Schaufenſterſcheibe in
einem Laden in der Gr Klausſtraße zertrümmerten und aus
dem Laden ſelbſt 8 Paar Beinkleider ſtahlen Ebenſo hatten
die Burſchen nachts vorher eine Baubude in der Lafontaineſtraße
erbrochen und beſtohlen Aus dem Diebſtahle herrührende Sachen
trugen die Diebe noch auf dem Leibe

Geſtern wurden zwei Arbeiter von hier im Gerichts
gefängniß in Haft gebracht Dieſelben hatten ſich am Montag
in einem Poſamenten und Wollwaaren Geſchäft in der Großen
Steinſtraße ſeidene Halstücher vorlegen laſſen jedoch nichts
gekauft dagegen je eine Jagdweſte geſtohlen Die Weſten hattenſie ſofort an einen Trödler verkauft und den Erlös getheilt
Auf erſtattete Anzeige wurden ſie jedoch bald ermittelt

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Donnerstag den 28 Nov nachm 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Feſtſtellung des Straßenbeleuchtungs Etats
2 Etat der Fortbildungsſchule
3 Antrag auf Fluchtlimen Regulirung für die Verbindungs

ſtraße Kl Berlin bis Kl Brauhausgaſſe
4 Antrag auf Abänderung des Hoſpital Etats pro 1889/90
5 Antrag auf anderweite Normirung der Beſoldungen für die

Polizeiſergeanten
6 Antrag auf

ſtädtiſche Beamte
7 Antrag auf Feſtſtellung des Etats der Elementarſchulen
8 Antrag auf Gehaltsfeſtſtellung für den Gottesacker Jnſpektor
9 Sonſtige Eingänge

Abänderung der Beſoldungsverhältniſſe für

2 2
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Auf dem diesjährigen internationalen geographiſchen
Kongreß in Paris wurde auf Duveyrier s Vorſchlag der
Wunſch ausgeſprochen daß Forſchungsreiſende in be
wohnten Gegenden die daſelbſt gebräuchlichen Orts und
Völkernamen übernehmen möchten nur für unbewohnte Land
ſtriche ſolle es ihnen freiſtehen die Benennungen nach eigenem
Gutdünken vorzunehmen

Spuren alter Weinpflanzungen die aus der
vorislamitiſchen Zeit herrühren müſſen ſind nach den AngabenAbbate Paſcha s in Egypten gefunden worden v wo



d hat feſtgeſtellt daß nache Mive J u n rſchied zwiſchen
der neten Un Mittelmeere nurn

dem Atlantiſchen Ocean und dem
1 bis 2 dem betrage

Die jedem Beſucher Nürnbergs wohlbekannte auf der Burg
befindliche Sammlung von Folter werkzeugen ſowie dieleichfalls auf der Bing untergebrachte kulturhiſtoriſche
Emin die manches intereſſante Stück enthält iſt
von einer auswärtigen Geſellſchaft angekauft worden Die
Geſellſchaft bringt die kulturhiſtoriſche Sammlung im Frühjahre
zu Köln zur Verſteigerung die Sammlung der Folterwerkzeuge

wird Fprerkt in den größeren Städten Europa s zur Ausſtellung
gebracht

Als Beitrag zur neuen deutſchen Metrik liefert Paul
Remer eine Studie über Die freien Rhythmen in

i Heine s Nordſeebildern Heidelberg 1889
rl Winters Verlag worin er zeigt daß nicht Regelloſigkeit

ſondern eine eſen der deutſchen Sprache begründete
geſetzmäßige Freiheit die Rhythmen Heine s beſtimmte

Die R Mühlmann ſche Buch und Kunſthandlung
r arten a S hat ſoeben ihren diesjährigen Jllu
rirten eihnachtskatalog erſcheinen laſſen Derſelbe

zeichnet ſich durch ſeinen reichen wiſſenſchaftlich und überſichtlich
Sir Jnhalt vortheilhaft aus ſodaß er Kaufluſtigen als S

hrer durch die Weihnachtsliteratur unbedingt empfohlen
werden darf
e

Das Weber Denkmal in Euntin
Eutin hat das Andenken an Johann Heinrich Voß durch

ein würdiges Monnument geehrt es hat das ehemalige von Linden
umſtandene Wohnhaus des Dichters zu einem anziehenden Er
innerungsſtück eingerichtet und nun erließ es einen Aufruf dem
Komponiſten Carl Maria von Weber in dieſer ſeiner Vater

dt ein Denkmal zu errichten Der Ruf fand lebhaften Wieder
ll die erforderlichen Summen kamen zuſammen und ein be

gabter junger Künſtler ein Kind des Landes lieferte einen Ent
wurf der allgemeine Billigung gefunden hat Es handelt ſich
nur noch um den Platz s aber iſt ein heikles Thema

Man wollte das Denkmal urſprünglich in dem prächtigen
Park der das altersgraue Eutiner Schloß umgiebt und der dank
der Liebenswürdigkeit des Großherzogs jedem zugänglich iſt an
i Stelle aufrichten Da verſagte aber der Landesherr
ie Genehmigung und ſo kam man auf eine wunderbare Jdee

Vor der Stadt befindet ſich ein ſimpler grüner Platz ohne
irgend welche landſchaftliche Schönheit die man ſonſt in der von
der Natur verſchwenderiſch ansgeſtatteten Entiner Gegend ſo viel
fach findet Auf dieſem zum Krongut gehörigen Platze werden
Thierſchauen abgehalten auch graſen hier Kühe große fette
Marſchkühe und unter dieſe will man das Denkmal des unſterb
lichen Weber bringen Damit nicht genug auch den Blick ſoll
die Statue nicht auf die Vaterſtadt richten dürfen weil dazu erſt
einige Bäume gefällt werden müßten

Was die vielen Spender die ihr Scherflein für das Weber
Denkmal opferten wohl zu dieſem ungeheuren Schwabenſtreich
ſagen werden Das Denkmal ſollte in der Vaterſtadt des Kom
poniſten aufgerichtet werden nicht außerhalb derſelben in un
würdiger Umgebung Läßt ſich dies heute nicht ermöglichen ſo
warte man getroſt bis ſich die Verhältniſſe günſtiger geſtaltet

haben
Die Bevölkerung Eutins ſelbſt zu ihrer Ehre ſei s geſagt

iſt mit dieſem wunderbaren Projekt keineswegs einverſtanden
Jn einem Lokalblatt läßt ein Dichter das Weber Denkmal
folgenden Seufzer ausſtoßen

Hinaus aus dem Thor
Hart kommt es mir vorx
Unter das weidende Vieh
Solche Schmach verſchmerz ich nie
Halt ein Comite mit deinem Beſchluß
Erſpare der Stadt dir und mir den

Verdruß
Der LokalPatriot hat den Nagel auf den Kopf getroffen mit

ihm bitten alle Verehrer Webers Halt ein Comite n

e

Gerichtsverhandlunugen
Hablle 27 Nov Jn geſtriger Schöffengerichtsſitzung

wurde u a folgendes verhandelt Jener Vorgang vom Spät
abend des 21 Aug d J auf dem Steinwege am Eingange der
Schwetſchkeſtraße worüber ſ Z die Saalezeitung einige Mit
theilungen gebracht und der ein Bild von dem gemeingefährlichen
die öffentliche Sicherheit bedrohenden Treiben der ſog Lattcher

bildete den Gegenſtand einer Anklage gegen den 19 jährigen
rbeiter Steineträger Friedrich Otto von hier und gegen

den 21 jährigen Arbeiter Steineträger Karl Friedrich Hermann
Weiche hier letzterer vorbeſtraft wegen Sachbeſchädigung und
Entwendung von Nahrungsmitteln Die Anklage lautete gegen
Otto auf Sachbeſchädigung und Uebertretung des 8 367 Nr 10
des Str gegen Weiche auf fahrläſſige Körperverletzung
Der Vorgang hat ſich folgendermaßen zugetragen Die beiden
Angeklagten ſind an jenem Abend gegen 11 Uhr mit einem
weiteren Genoſſen Arbeiter Franz Beifuß von der Linden
ſtraße her am Laden des Konditor Danneberg vorbeigekommen
wobei Weiche etwas zurückgeblieben Jm Vorbeigehen am

ſchen Laden hat Otto zunächſt durch einen Wurf mit einem
Moſaik Pflaſterſteine das ſogen Lichtfenſter über der Ladenthür
zertrümmert was den in ſeinem Gaſtzimmer befindlich geweſenen
Hrn Danneberg veranlaßte mit ſeinem Lehrlinge herouszugehen
und den die Schwetſchkeſtraße entlang entlaufenden Strolchen wofür
er die Betreffenden halten mußte nachzueilen Dem Lehrlinge
war es gelungen einen der Flüchtlinge feſtzuhalten der mit Hilfe
des Hrn Danneberg und mehrerer von deſſen Gäſten zurück
gebracht worden um ſeine Perſönlichkeit feſtzuſtellen die ſich als
diejenige des Otto ergeben Vor dem Laden iſt dann auch Weiche
erſchienen als Otto bemüht geweſen ſich ſeiner Feſtnahme zu
entziehen wobei Hr Danneberg von hinten zu Boden geriſſen wor
den und wonach eine allgemeine Rauferei entſtanden iſt in welcher
die beiden Angeklagten bereits einen Theil ihres wohlverdienten
Lohnes in Form tüchtiger Hiebe erhalten Otto hatte dann
als Weiche am Boden liegend kräftig verhauen worden und
Meſſer Meſſer gerufen ein ſolches gefährliches Werkzeug ge

zogen und ſeine Gegner mit Erſtechen bedroht was dieſelben ver
anlaßte in den Laden zurückzukehren Nachdem die Herren in
Sicherheit und Frau Danneberg eben im Begriff geweſen den
Rollladen vor der Ladenthür von innen herabzulaſſen iſt ein
von Weiche geworfener Stein mit großer Gewalt durch die
Glasſcheibe der Thür geflogen ſodaß von ben Glasſplittern das
rechte Auge der Frau Danneberg getroffen und ſchwer verletzt
worden Dieſelbe iſt noch jetzt in ärztlicher Behandlung des
Hrn Geh Med Rath Gräfe hat 4 Operationen auszuhalten
gehabt und die Sehkraft auf dem durch Zerreißung der Leder
bezw Hornhaut verletzten Auge bis auf einen ſchwachen Schimmer
verloren Vom Arzt iſt traumatiſcher Staar als Folge jener
r feſtgeſtellt ſowie daß es noch nicht zu ſagen ob die
Sehkraft des geſchädigten Auges wieder hergeſtellt werden könne
Otto verſuchte ſeinen Wurf dadurch z erklären daß er angeblich
auf eine Glaskugel getreten und dieſelbe nur aus dem Wege ge
worfen habe ohne die Abſicht t zu haben ein
werfen zu wollen Hiergegen ſprach aber der m daß im
Laden keine Glaskugel wohl aber 2 anſehnliche je 1
c Pfd ſchwere Steine gefunden worden t ein

tter ſolcher Stein ſich zwiſchen einer Glasſcheibe und dem

übrigen gaben die Angeklagten zu daß ſie tüchtige Hiebene und daß Otto unter der Androhung ſtechen zu wollen

ein Taſchenmeſſer gezogen Die kgl Staatsanwaltſchaft kenn
eichnete Otto s Werfen als rohen Uebermuth da er nicht bedacht

be daß er jemand treffen könne und gefährlich treffen könne
wie es ſpäter durch Weiche s Wurf geſchehen Betreffs des letzteren
könne es ſogar zweifelhaft ſein o
ſondern Abſichtlichkeit ſeitens des Weiche vorhanden da der
ſelbe die hinter der hell beleuchteten Glasthür ſichtbar geweſene G
Frau geſehen haben müſſe Jedenfalls habe er dieſelbe fahrläſſiger
weiſe verletzt und zwar ſehr erheblich wofür als angemeſſene
Strafe 6 Monate Gefängniß zu beantragen Otto der eine
Sachbeſchädigung und Uebertretung begangen letztere gegen
s 367 Nr 10 Str ſei demgemäß zu beſtrafen und zwar
wegen des Vergehens mit 2 Monaten Gefängniß wegen des
Meſſerziehens mit 6 Wochen Haft letzteres das höchſte zuläſſige
Strafmaß für Uebertretungen Hrn bemerken iſt hierbei daß
bei vorſätzlicher ſchwerer Körperverletzung auf Zuchthaus
bis zu 5 Jahren oder Gefängniß nicht unter einem Jahre zu
erkennen iſt
indeß die Haftſtrafe gegen Otto auf 4 Wochen feſtſetzend Die
Strafthaten der Angeklagten wurden als höchſt rohe Handlung
gekennzeichnet Ebenfalls dem Stande der Steineträger an
gehörig war der 22 jährige Arbeiter Paul Friedrich Franz Auguſt

chmidt hier angeklagt wegen vorſätzlicher mittels gefährlichen
Werkzeugs verübter Körperverletzung Wegen ähnlichen Ver
gehens iſt er bereits mit 4 Monaten Gefängniß vorbeſtraft und
das neue Vergehen hatte er am 22 Sept nachts gegenüber der
Moritzkirche gegen den Maurer Kl verübt den er ohne Aulaß
nur wegen leichten Anſtreifens im Vorbeigehen mit einem ſtarken
Stocke blutig und beſinnungslos geſchlagen Der Angeklagte
wurde zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt Wegen Dieb
ſtahls angeklagt war der Markthelfer Friedrich Chriſtian Mün
ſtedt ans Kaſſel 23 Jahre alt vorbeſtraft wegen Diebſtahls
und Betrugs an verſchiedenen Orten und jetzt noch vom hami
burger Gericht geſucht Er hatte am 17 Sept der Handelsfrau
C hier die ihm aus Mitleid Aufenthalt gewährt aus ihrer
Stube eine goldene Uhr nebſt Kette 100 M werth entwendet
und zu Gelde gemacht Die Uhr hat die Beſtohlene durch Ein
löſung für 8 M wieder erlangt die Kette iſt aber verſchwunden
geblieben Der geſtändige Angeklagte erhielt 3 Monate Gefängniß

Ein Fall vorſätzlicher körperlicher Mißhandlung lag der Sache
des Arbeiters Steineträgers Julius Koch gen Feldmann aus
Giebichenſtein 29 alt zugrunde Wegen ähnlichen abererheblicheren Verge ens war er erſt vor 8 Tagen zu 2 Monaten
und 3 Tagen Gefängniß verurtheilt Das jetzige Vergehen hatte er
am 19 Juni abends in der Reilſtraße gegen den Maurer R ohne
jegliche Veranlaſſung verübt indem er denſelben mit den Fäuſten insGeſicht geſchlagen Er wurde zu 2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Der Schankwirth Heinrich Oſtermann hier ſtand wegen Dieb
ſtahls und Widerſtandes gegen die Staatsgewalt unter Anklage
Der bezügl Vorgang hat ſich am 11 d nachts auf der Neuen
Promenade abgeſpielt wo der Angeklagte einen auf einer Bank
ausruhenden Schloſſer zu berauben verſucht hatte Dem Antrage
der Staatsanwaltſchaft gemäß wurde der Angeklagte wegen beider
Vergehen zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt Ein Schlaf
ſtellenſchwindler erſchien in der Perſon des 28 jährigen
Arbeiters Johann Joſef Urban gen Karge aus Neuſtadt
Magdeburg der vom Okt v F bis Jan d J die Handelsfrau
H hier um 83 M betrogen Er hatte der Frau vorgeſchwindelt
daß in der Fabrik wo er arbeitete der Lohn erſt im Januar
ausgezahlt werde und er auch erſt dann ſeine Schuld für Koſt
und Wohnunig im Betrage von 26 ſowie ein Darlehn von
20 M und Beträge für gekaufte Waaren insgeſammt 83
bezahlen könne Jene Sugaben von vierteljährlicher Lohnzahlung
waren thatſächlich falſch geweſen und die Abſicht des Angeklagten
die gar i Frau zu betrügen unterlag keinem Zweifel Er
wurde zu 6 Wochen Gefängniß verurtheilt Wegen eines Be
truges anderer Art wurde der Handelsmann Guſtav Adolf Franz
Hempel hier zu 2 Monaten Gefängniß Zuſatzſtrafe er iſt am
17 Okt bereits wegen ähnlicher Betrügereien mit 5 Monaten
Gefängniß belegt worden verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Am 23 d beging der Beſitzer des Rittergutes KleinOſchers

leben Rittmeiſter a D und Landrath des Kreiſes Wanzleben
Hr L v Kotze einen ſeltenen Erinnerungstag Es war am
23 Nov 1489 alſo vor 400 Jahren als der Erzbiſchof von
Magdeburg einen Lehnsbrief ausfertigte durch welchen der erz
biſchöfliche Marſchall Ritter Hans Kotze mit dem reichen Beſitz
von Groß Germersleben und Klein Oſchersleben belehnt wurde
von denen letzteres ununterbrochen bis auf den heutigen Tag im
Beſitz der Familie geblieben iſt Die Gemeinde der Ortsgeiſt
liche c brachten Glückwünſche dar Die Gutsarbeiter ver
ſammelten ſich feſtlich gekleidet vor dem Herrenhauſe und gaben
durch eine Abordnung ihrer Theilnahme Ausdruck Auch von
Hrn Oberpräſident v Wolff ging ein Glückwunſchtelegramm
ein Ganz beſonders aber wurde die Familie aus der ſeit der
Einverleibung des erzbiſchöflichen Stiftes in die kurfürſtlich
brandenburgiſchen Lande aus jeder Generation Glieder dem
Landesherrn im Waffenrock gedient haben durch die aus
Letzlingen eintreffende Benachrichtigung geehrt daß der Kaiſer
der Familie Glück wünſche und dem Haupte derſelben den Rothen
e en 4 Klaſſe als Ausdruck ſeiner Anerkennung ver
iehen habe

Gera 26 Nov Die hieſige Geſellſchaft von
Freunden der Naturwiſſenſchaften erläßt einen Aufruf
um Spendung von Beiträgen für die durch Dr Otto Zacha
rias am Plöner See zu errichtende Beobachtungsſtation der
Süßwaſſerfauna

r wä
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Vermiſchtes
S Reiſe um die Welt in 77 Tagen Jn Calais hielt

ſich am n eine 19 jährige Amerikanerin auf Miß Bly
Korreſpondentin des World in Ney York welche ſich die Auf
gek geſtellt hat in 77 Tagen die Reiſe um die Welt zu machen

etzten Sonntag verließ ſie New York landete Donnerstag in
Southampton und kam dann über London wo ſie ſich Ausweis
Papiere geben ließ nach Amiens um Jules Verne den bekannken
Verfaſſer der Reiſe um die Welt in 80 Tagen einen Beſuch
abzuſtatten Dieſer empfing ſie ſehr freundlich ging mit der
muthigen Amerikanerin ihren Plan noch einmal durch blieb aber
dabei die Reiſe ſei in 77 Tagen nicht möglich ſie werde zum
allermindeſten 79 Tage daran wenden müſſen Nach Calais zurück
ekehrt nahm Miß Bly den Blitzzug nach Brindiſi von wo ſie
ich nach Colombo Hongkong Shanhai und San Francisco ein

ſchiffen wird Miß Bly reiſt ganz allein und will beweiſen daß
eine Dame die nur des Engliſchen mächtig iſt in der ganzen
Welt unbeanſtandet durchkommt

F Feuer in einer Jrrenanſtalt Aus Blackfoot Jdeho
wird ein fürchterlicher Vorfall gemeldet Jn einer großen Jrren
anſtalt daſelbſt brach Feuer aus und kamen trotz aller Rettungs
anſtrengungen acht Jnſaſſen in den Flammen um Das Gebäude
brannte gänzlich nieder Der angerichtete Schaden wird auf
609,000 Dollars geſchätzt

lRache einer Verrathenen Major Pettus ein Kom
miſſionskaufmann und Mitglied der Newyorker Baumwollbörſe
ſowie Sekretär und Kaſſirer der Brooklyner Hochbahn wurde am
Sonnabend in Fulton Street einer belebten Straße New Yorks
von einer Frau erſchoſſen Die Mörderin eine feingekleidete und
angeblich hochgebildete Frau Namens Hannah Southworth feuerte

Schüſſe aus einem fünfläufigen Revolver auf ihr Opfer das
Rollladen vorgefunden uch m der Wurf desFenſter über er rthach rnſte Gewalt und jedenfalls
abſichtlich erfolgt ſein da j dal ſ
und der Laden tein

Otto ins

jenes ehr hochden o h rbeſchädigtt hatte ebenſo i der zweit von Weiche geworfene

a

auf der Stelle getödtet wurde Nach der Verhaftung drückte ſie
keine Reue über ihre That aus ſondern ſagte Er hat mich verrathen und a Er hat meinen Ruf und meine Sie

nicht nur Fahrläſſigkeit d

Der Gerichtshof erkannte dem Antrage gemäß

vernichtet und ich habe ihn erſchoſſen Er verdiente alles was er
erhielt und mehr

HKiftmord an 80 Ehegatten Jn dem ſerbiſchen
Dorfe Melencza iſt dieſer Tage Seeen 80 Frauen die Anklage
wegen Giftmordes begangen an ihren Gatten erhoben worden
Das Gift erhielten die Mordſüchtigen von zwei alten Weibern
ie einen ſchwunghaften Handel mit dieſen Jngredienzien be

trieben und zwar hielten ſich dieſelben eine ganze Auswahl von
iften eine förmliche Apotheke und hatten es im Laufe der
ahre da ſie ſich das Gift gut bezahlen ließen zu anſehnlichem
ermögen gebracht Dieſe zwei entſetzlichen Kreaturen Sofia

Jovanovitſch und Anna Minity ſind der irdiſchen Gerechtigkeit
entrückt worden da ſie in der Unterſuchungshaft geſtorben ſind
Das verbrecheriſche Treiben erſtreckt ſich auf Jahre hinaus und
mußte die Unterſuchung da ein Beweis über eine gewiſſe Zeit

renze hinaus nicht herſtellbar iſt eingeſchränukt werden Die
ehörde begnügte ſich daher mit der Exhumirung von achtzehn

Leichen Die Entdeckung des Verbrechens wurde durch eine
gewiſſe Draga Kukin herbeigeführt welche die Stellung einer
ogen Dorſſchönen einnahm ihren Gatten vergiftete aber von
Reue gefoltert ein Geſtändniß ablegte

Aus dem Lefſerkreife
Halle 22 Nov

Als ein Beitrag zur Frage des Sicherheitsdienſtes in
unſeren Straßen mag folgende Bemerkung hier Platz finden
Jn der Nacht zum 17 d war ich Zeuge wie zwei Nachtwächter
einen Herrn auſcheinend einen Studirenden in Begleitung von
etwa 20 anderen jungen Leuten zur Wache brachten Natürlich
ſammelte ſich vor letzterer alsbald eine größere Menſchenmenge
an und dieſe in Ordnung zu erhalten fanden ſich alsbald
6 Nachtwächter 2 Schutzleute nebſt 4 Feuerwehrleuten vor dem
Rathhauſe zuſammen obgleich die Menge durchaus nicht etwa
bedrohliche Haltung annahm oder Neigung zu Ausſchreitungen
zeigte Während alſo jene zahlreichen Beamten hier verſammelt
waren entbehrten die bezügl Aufſichtsbezirke der Wachbeamten c
Darf es bei ſo ſtarker Anſammlung von Sicherheitsbeamten an
einem Punkte befremden wenn häufig über die Unſicherheit
bei Nacht in den Straßen der Stadt Klage geführt wird

Halle 23 Nov
Vor einiger Zeit brachte die SaaleZtg unter der Spitzmarke

Eiſenbahn Kurioſa eine Mittheilung in welcher z B ge
ſagt wurde daß wenn man nach Erfurt fahren will man eine Rück
fahrkarte nach dem eutfernteren Jlversgehofen löſen ſolle da
der Preis derſelben niedriger als für eine ſolche nach dem näher
gelegenen Erfurt Nach Jlversgehofen giebt es indeß ſolche Fahr
karten nicht nach Angabe des Schalterbeamten war derſelbe
nicht einmal im Beſitz eines Tarifes um eine ſolche Karte aus
ſchreiben zu können Nur nach Stotternheim konnte es ge
ſchehen und zwar koſtet die Rückfahrtskarte II Kl dahin 10,80
ſodaß ich doch noch um 1,30 M billiger fort kam

Jch ſtelle auheim dies im Jntereſſe des Leſerkreiſes zu ver

öffentlichen C 4

Nachrichten des Standesants Halle vom 25 Nov
Aufgeboten Der Maurer Friedrich Wilhelm Beyer und Anna

Karoline Friederike Campe Gr Berlin 1 und Aſendorf bei
Steuden Der Chorſänger Sebaſtian Kreuzer und Marie
Emmeline Henriette Heinrich Eutritzſch und Halle Der Straf
auſtaltsaufſeher Hermann Seyfarth und Martha Marie Eliſabeth
Voigt Giebichenſtein Der Schloſſer Franz Eduard Paul
Prautzſch und Friederike Wilhelnine Bachmann Halle und

Schochwitz

Eheſchließnugen Der Konditor Karl David Ludwig Lehmann
und Julie Eliſe Schindewolf Henriettenſtr 3 und Weißenfels
Der Handarbeiter Julius Ludwig Ulke und Pauline Anua Bange
Schützengaſſe 17 und Zapfenſtr 19
Geboren Dem Zeugſchmied Max Mühlhahn ein Paul

Hermann Kurt Dreyhauptſtr 15 Dem Handarb Hermann
Stahl eine Marie Luiſe Hulda Zwingerſtr 24 Dem Hand
arbeiter Wilhelm Göhre ein Friedrich Wilhelm Otto Wein
gärten 18 Dem Verlagsbuchhändler Eugen Strien eine
Eugenie Eleonore Herrmannſtr 12 Dem Liſchler Auguſt Baer
ein Franz Auguſt Streiberſtr 176 Dem Direktor der Ge
werblichen Zeichenſchule De Ferdinand Meiſel ein Ernſt
Laurentiusſtr 12 Dem Schuhmachermſtr Hermann Deparade

ein Wilhelm Eruſt Bauhof Dem GefangenepAufſeher
Rudolf Stößel ein Guſtav Adolf Rudolf Gütchenſtr
Dem Eiſendreher Richard Schilde ein Otto Paul Kurt
Meckelſtr 21 Dem Maurer Karl Höhne ein Paul Karl
Zapfenſtr 14 Dem Maler Alfred Bieſecker ein Guſtav

Eduard Alfred Thorſtr 27e Dem BureguVorſteher Clemens
Rißmann ein Willy Erich Alte Promenade 24 Dem
Fabrikarbeiter Karl Pretzſch ein Guſtav Arthur Bäcker
gaſſe Dem Fleiſchermſtr Ernſt Hoinkis eine Katharina
Klara Elſa Anhalterſtr Dem EiſenbahnBetriebsSekretär
Wehdeking ein S Georg Gerhard Meckelſtr Dem Premier
Lieutenant im Magdeb Füſ Regt Nr 36 Reinhard Müller
ein S Heinrichſtr Ein unehel S Eine unehel T

Geſtorben Der penſ StationsAſſiſtent Heinrich Lappe 53 J
Diakoniſſenhaus Des Kaufm Karl Kühne T Martha 3 J
Gr Märkerſtr 23 Des Schmied Thomas Rytter S Thomas

Otto 3 M Freudenplan Der Teppichweber Franz Baatz
34 J Klinik Die Wittwe Friederike Luiſe Hildebrand geb
Adami 68 J Gagenſtr Der Handelsmann Friedrich Jordan
49 J Klinitk Die Wittwe Chriſtiane Eilenberg geb Lisker
85 J Klinik Der Schmied Albert Louis Schmiljun 66 J
Merſeburgerſtr 18 Des Zimmermſtr Ernſt Brügert S Wil

helm Ernſt 2 J Magdeburgerſtr 23 Der Dienſtmann
inrich Schwarz 325 J Klinik Des Buchbinder Julius

Scholz Ehefrau Minna geb Goſſe 24 J Klinik
Jm Laufe der Woche verſtarben an
Allgem Körperſchwäche 1 Nierenentzündung 1 Gehirnſchlag 1

Luftröhrenkatarrh 1 Kothphlegmone 1 Akutem Magen und
Dortnkatarrh 1 Lungenödem 1 Zahnkrämpfen 1 Scharlach
Diphtherie Diphtheritis 2 Marasmus 1 Schwäche 2
Lugentuberkuloſe 2 Vaſilarmeningitis 1 Scharlach 1 Kehlkopf
und Lungentuberkuloſe 1 Altersmarasmus und Lungenentzündung 1
Lymphoſacrom 1 Krämpfen 1 Atrophie 1 Empyem nach

1 Urämie 1 Schädelfraktur 1 Myelitis 1 Darm
atarr

Zuſammen 29 Hierunter befinden ſich 5 in hieſigen Krauken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Nachrichten des Standesamts Giebicheuſftein
25 Nov Anfgeboten Der Bäckermſtr K H Winter und

A H A V Schwalenberg Gr Brunnenſtr 29 und Ballenſtädt
26 Nov Aufgeboten Der Hilfsbremſer J F H Bartels und

C F H Rothe Eichendorffſtr
Geboren Dem Maurer A Schmidt eine T Auguſtſtr 55

Dem Handarb F K Kohl eine T Angerſtr
t r Des Schmied F W Bieder 7 Stunden Advo
atenſtr

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Pommerſche Hypotheken Aktien Bank Nachdem die
Generalverſammlung wie ſchon gemeldet h den Liquidations
antrag abgelehnt hat beſchloß ſie nach dem C weiter daß auf das
Aktienkapital Zuzahlungen a Gewährung von Vorzugsrechten erfolgen
ſollen Die Zuzahlung ſoll zunächſt 60 Proz beträgen ding Ablauf des zweiten

ahres auf 80 Proz erhöht werden Zu dieſem Beſchluſſe ſei man in der
rtung gekommen daß re die u von lagsObligattoneu

der Konverſion zuſtimmen werden der rtige Umfang der Anmildungenberechtige noch keineswegs zu ſangniniſchen Koihngen g

S
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leſiſchen Zinkhütt die Zinkpreiſe abu e M de ditzr t
daß das AktienErträgniß des Kölner Berg

werksvereins e ich 7 Proz a e e Ausen dagegen erheb er m 1 Janhöhere Kohlenpreiſe zur Verrechnung kommen werben n

einſtellungen 2e Nach einer Meldung der Frkf Ztg
n hat die Bankfirma Artola Brothers ihre Jahlungen

Paſſiven 350,000 Lſtrl Brüſſel 26 Nov Jnfolge ver
unglückter Spekulationen hat das bedeutende antwerpener Haus Nauts

eingeſtellt ein Aſſocié Namens Renver wurde verhaftet Dertrag wird auf 800,000 Ires geſchätzt

J

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 27 Nov, 2 Uhr Min nachm

Fouds Börſe
4 Reichsanleihe 107,20 Deutſche Bank 171,75
32 do 102,25 Berliner Handelsgeſellſch 204,00
490 Preuß Konſ Aul 105 10 Laurahütte excl 178,00
3 do do 102,30 Dorkm Union St Prior 139,25
49 Landſch Ctr Pfobr Oeſterreich Kreditaktien 168,00
z do do 101,00 Franzoſen 10450490 Meininger Hypthkbr 102,00 Lombarden 55,59
Lübeck Büchener Eiſ A 194,00 Galizier 79 00
MainzLudwigshafener 123,50 Ruſſiſche Südweſtbahn 70,75
MarienburgMlawkaer 65,00 49 Oeſterr Goldrente 92,75
Mecklb Fror Franzb 162,40 49 Unggriſche do 86,25
Gotthardbahn 178,75 49 Ruſſ 1880er Anleihe 93,00
Oſtprenßiſche Südbahn 92,75 19 do 1889er Konſols 92,60
Diskonto Kommandit 238,40 III HOrient Anleihe 66,40
Darmſtädter Bank 179,50 Ruſſiſche Noten 215 25

Tendenz feſt
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Getreide Börſe
Weizen Nov Dez 186,09 April Mai 19450 feſt

zumeiſt etwas billiger erhältlich mit Ausnahme der ruſſiſchen
Valeurs die ſehr feſt lagen Die inländiſchen Eiſenbahnen
kamen nur wenig zur Geltung dieſelben notirten zum
Theil etwas höher zum Theil etwas niedriger Die
italieniſchen Bahnen lagen ſchwach bei ſtillem Geſchäft

Warſchau Wiener wurden bei ziemlich belebtem Geſchäft um ca
4 Proz geworfen Die öſterreichiſchen Transportwerthe haben
zumeiſt bei minimalen Umſätzen etwas nachgegeben eine Aus
nahme machten Franzoſen welche rege gefragt und weſentlich
höher bezahlt wurden auch Lombarden bekundeten feſte Haltung
Von den ſchweizeriſchen Eiſenbahnen kamen nur Gotthardbahn
und Schweizer Nordoſtbahn zu nennenswerthen Umſätzen

Von der Produktenbörſe Der heutige Getreide
markt trug eine freundliche Phyſiognomie hatte aber nur
wenig Regſamkeit aufzuweiſen Die Preiſe ſtellten ſich
auf der ganzen Linie höher weil das Angebot ſich
ganz paſſiv verhielt Weizen fand einen Stütz
punkt in den beſſeren amerikaniſchen dotirungen
während Roggen durch Kaufordres aus den Pro
oinzen in die Höhe gebracht wurde Hafer war auf
vordere Sichten begehrt Das Geſchäft in Roggen ver
lief in ruhiger Haltung die laufenden Termine erzielten weitere
Aufbeſſerungen Jn Spiritus war der Handel gering effektive
Waare wurde reichlich zugeführt fand aber zu unveränderten
Preiſen Aufnahme

Vaumwolle
Liverpool 26 Nov Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth

maßlicher Umſatz 7900 B Ruhig Tagesimport 34,000 B
Liverpool 26 Nev nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Banmwolle

Umſatz 8900 davon für Spekulation und Export 1000 B RNnhig Middl
ameritaniſche Lieferung MaiJuni 5 Käuferpreis Juni Juli 5 Westh
Jnli Ang 5 d Käuſerpreis

New York 25 Nov Telegr Baumwolle in NewYork 10, do

Letzte telegraphiſche Rachrichten
PWarls 26 Nov Die Kammer erklärte die Wahl Arnault

Montauban s für ungiltig wegen des von den Klerikalen aus
geübten Druckes Der Temps dementirt das GEerücht
daß Frankreich der Konvertirung der egyptiſchen
Staatsſchuld zugeſtimmt habe

London 26 Nov Die amtliche Zeitung veröffentlicht eine
von Salisbury am 21 d an den engliſchen Geſandten
in Liſſabon gerichtete Note in welcher derſelbe energiſch gegen
die portugieſiſchen Dekrete vom 9 d proteſtirt und daran
erinnert daß Maſhonaland unter engliſchem Einfluſſe
ſtehe England anerkenne kein Recht Portugals über jenes
Land noch überhaupt nördlich des Zambeſt Außerdem weiſt
Salisbury in dem Dekrete den engliſchen Geſandten an den
Proteſt vom 13 Aug 1887 zu erneuern
Tunis 26 Nov Die Kaiſerin von Oeſterreich be
ſuchte heute in Begleitung von Frau Maſſicault und Frau
Valeufi den Harem Der Aviſo Miramare wird morgen
La Goletta verlaſſen

Madrid 27 Nov Jn der geſtrigen Sitzung der Kammer
erklärte der Miniſter des Jnnern und der Arbeit daß auf
Kuba vollſtändige Ruhe herrſche

London 26 Nov Jn der ClevelandStreet Skandal
Affäre wurde heute vor dem Polizeigericht in BowStreet die
Ehreubeleidigungsſache des Lord Euſton gegen den Redactenr
Parke von der North London Preß verhandelt Varke der ſich
ſeine Vertheidigung vorbehielt iſt vor die Geſchworenen ver
wieſen jedoch gegen Kaution auf freien Fuß geſetzt worden

New York 27 Nov Die Stadt Lyr in Maſſachuſetts
iſt geſtern zum größten Theile burch Feuer zer
ſtört worden Häufſerblocks mit großen Schuh

Roggen Nov Dez 171,09 April Mai 17250 feſt
afer Nov Dez 160,50 April Mai 161,00 feſt in New Orleans 9 fabriken der Hauptbahnhof mehrere Banken

Kirchen Schulen Zeitungsburean s Klubs c ſindüböl Nov 70,59 April Mai 65,40 ziemlich feſt
Spiritus 70er Waare loco 31,90 Okt Nov 31,80 April Mai

82,49 50er Wagre loco 5120 April Mai 51,50
verſteuerter April Mai 93 89 ziemlich feſt

Petroleum laufd Monat 25,00 nächſten Mon 25,00 ruhig

Von der Fondsbörſe
Goldene

a Hödingen
Die Tendenz des heutigen Ver Kolb a München

Fremdenlifte
Angekommene Fremde vom 26 bis 27 Nov

Kugel Ingenieur Zimmermann a Magdeburg Frl Staats
Paſtoren Nanmann a Lichterfelde Jache m Gem a Koblenz

Fabrikanten Soltau a Hamburg Scherrer a Görisheim
igfei F Mannuheim iebl Quedlinburg uchwikehres bekundete einen hohen Grad von Feſtigkeit die in einer Jene Kenner gucken n und a n

den Geldverhältniſſen entſprechenden bemerkbaren Erleichterung Wien Kralle Kahle Fiſcher u Knöll a Magdeburg Ehrlich
ſowie in dem leichten Verlaufe des Prolongationsgeſchäfts zuzu u Meyer a Berlin Grünthal a Breslau Weill u Vogel g

Marcus a Mannheim Wolf a Freiberg Dom a Dresderſchreiben ſein dürfte Das Geſchäft war ein ziemlich belebtes KHordhauſen Bähr a Leipzig
wenn auch einzelne Effektenkategorien wieder vernachläſſigt blieben

Großes Jntereſſe beſtand für einen Theil der leitenden a Marburg
Bankaktien namentlich für Dresdener Bank
ſtädter Bank und Berliner Handelsgeſellſchaft
fſchwunghaftem Handel ihren Preisſtand weiter aufgebeſſert ſtein a Frankfurt a M Köberlin a Döbeln
haben Regſamkeit herrſchte außerdem auf dem Markte Srchenhore

beliebt

wirkung der niedrigeren Notirungen aus Glasgow zur Schwäche Deutſcher

Darm obrikaut Kolikowsky a WarſchauDarm um a Mainz Francke a Mühlhauſen i/Th t
die bei Gr Schöna Lindenſtädt u Heinrich a Berlin Oberkötter a

David a Hannover Weiß P

g sden Ware Hartung a de ch Gutsbeſ Leißer a er Weg Fabrikant Marcus a Berlin Kaufleute Schneider a Lengefeld Stickerei Reutlingen Aktder Kohlenaktien woſelbſt Hibernia im Vordergrunde ſtanden und de a auſ Knauth a Mühlhanſen i/Ch Mariim a Chemnitz Julius Scheib ein
ſtark gefragt wurden nur Gelſenkirchener und Harpener waren Clauß a Waldheim Knauth a Mühlhauſen i Th Martini a Chemnitz Julius Scheibe Kf

7 44 r r Er zig Weg t e F S SchuDie Aktien der Eiſenwerke neigten anfangs in Rück R e e a getr e a gade a Wein gunwarth
Hof Wiebert m Fam a Nebra Landwirth Harniſch a

ebten Umſätzen ſteigende Richtung Liebau Fabrikant Becher a Heidelberg Inſpektor Weber a Berlin Architektſchlugen aber bald unter belebt ſät ſteig Rich ig Donnek a Lübeck Kanfleute Hörnig a Köln Fürſtenberg

Stadt Berlin Verſicherungsbeamter Strauch a Guben BrLehrer Backhaus a Schkölen Rittergutsbeſ Barby a Tornau R Fuhrmann Blechwfabr Düſſeldorf

Brauer a Frankfurt a M Weinſte

eingeäſchert Leider ſind anch mehrere Menſchen
bei dem fürchterlichen Brande umgekommen Der
Schaden wird auf 10 Mill Dollars geſchätzt

Zahlungs Einſtellungen
7 2 c

u Schmidt a

vie Rache Amts Se raß Kaliſcher am z mts Saal 5z752Frankfurt a M Nawien Wohnort gericht
Günther a

E B Kretzſchmar Kktm Annaberg Annaberg 20 11 1 18 12 22 1
stud Langbein M Joachimsthal Holsmann Breslau Breslau 23 11 131 17 12 13 1

Süſſedorf i i 2ö ſ 41Kaufleute Berger a Magdeburg Grün Joh Schweizer Hismann Gmünd Gmünd 23 11 19 12 28 12 28 12
Cohn a Gera Bartſch a Karl Leeſt Kfm Luckenwalde Luckenwalde 23 11 20 12 18 12 30 12

Leipzig Bern Hdlsg Gumprecht Weiß Poſen Poſen 23 11 2 21 13 3
Nathan Weiß Poſen Poſen Poſen 23 11 2 1 v

in a Eiſenach Geſellſchaft Reutlingen Reutlingen S 12 18 1

Weimar Weimar 22 11 1 6 1 11 12 21 1
Weißenfels Weißenfels 123 11 123 1 21 12 2

Stroh Heu
a Ballenſtedt Berlin 25 Nov Pol Präſ Richtſtroh M Heu M2 n r hein Bevorzugt waren Laurahütte und Donnersmarckhütte Hirſchfeld Weber u Cohn a Berlin Horn a Halle Hahn a Kaſſel Pfeiffer per 100 ke

Die ausländiſchen Rentenpapiere waren bei geringem Geſchäft a Neudietendor

Ein junger Geſchäftsmann ſucht Zur Anfertigung feiner Herren
zum 1 Dezember d J auf 3 Monate Garderobe empfiehlt ſich
2690 Mark welche hoch verzinſt 4 Berger Schneidermteifter
werden Gefl Offerten unter 2496 R Bahnhofſirafte G
in der Exped d Zig erbeten Reparaturen und Reinigen wird

ſauber ausgeführt
e e Sopha aufpolſtern v 6 Matratzen

9 9Delicateß Bratheringe 3 Tapezieren von 45 Rückenkiſſen

in pikanter Sancd

Gardinenſtecken billigſt bei
L Damamae Dachritzgaſſe 7

ver Doſe 6 Stück 65
DelieatefßzOſtfee Heringe

ſt ePaſſendes WeihnechtsGeſchenk

in Bouillou Champignons Saarketten ſowie Veochen Ohr
Mixed Pickles Senf Tomaten ringe und Armbänder fertigt ſauber

u Weinſauce p Doſe 1,25 und billig Moritzthor 6
Aal in Gelée

per 1 Pfd Doſe 1,10 u 1,25 SammelſtellenRollmops in Senfſauce

Nuſſ Sardinen p Glas 504 S Cigarrenköpfchen Kiſten Vänder
Stanivl e befinden ſich bei

den Herren
Chrift Auchvvis p Glas 50
Apusetit Sild p Doſe 45 u 705

Emil Hildebrandt Wuchererſtr 7
S Wiltzelm Eiſte Schulberg 12

Alle Sorten engliſche Früh
un Dol Woſe 75 3

p Doſe e 75 Eduard Kobert Gr Ulrichſir 41Beſten Kronenhummer Rudolph Speckt Marienſtraße 8
Wilh Camnitins Königſtraße 25
Emil Erbſz Forſterſtraße 4

p 1 Pfd Doſe 1,40
engl Mahtonnaifenſauce

A Rebufſchieſßz Gr Brauhausg 2
H F Mayer Georgſtr 7 2 Tr

per Glas 1,50
amerik Ochfenzungen

d Hauptſammel u alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen 2c bei Hrn

v Doſe 2,60 3 4,50

loritz König Rathhausg 9
Corned Beef

1 Pf 2Pf 4Pf 6Pf 14Pf eDoſe t
80 1,40 2,50 3,75 7,50

Großthörn Aralcavpiar
p Pfd 4,50

Allerf ar Perleaviar
8,50

Straßburger
Gänſeleberpalteten
per Terrine 1,80 2,25 3,25

4,50 6,00 15,00
offerirt

S a t 10J 1,70 groß ſchöne Figur gut ge

91 Zeipfigerſt 91 e9 Temperament preisw zu verkaufen
iz e SHallea/S Reitbahn Barfüßerſt 15

r

Neumelkende Kuh mii Kalb ſteht

Kartofſeln
Ein gut deſſirter ſchwarzer Pudel

49Poſtrolli Kiften C Innge Vuder verkauft Geiſtſtr 18

Hund guter Rattenfänger Kanarienhähne zu verk Streiberſtr 19

zum Verkauf Lochau Nr 60

ſchöne mehlreiche à Ctr 2 5 Liter
Jahre alt iſt zu verkaufen Zu er

zum Weihnachtsverſand hat billig Dabe noch etwos v ar

wird zu kaufen geſucht im Gutſchlagende Harzer Kangrien

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort abzuliefern Fäorite König
Zwei leichte Arbeitspferde

verkaufth Wwe Hülfze Cracan bei Lauchſtädt

z G RuſſenZwei Pferde ſtehen billig
zum Verkauf Zu erfragen

Geiſtſtrafze 18

Brauner Wallach
2

nnnneee

Aduvokatenſtraſße 13

Einige Hundert
Zancder Ranuniſcheftrafte

R O Danfel Friedrichſtraße 18 hiele Blumenthalſtr 26

f Wernicke a Wittenberg Seidlitz a Braunſchweig

SoBauel FPferde
Schauks el Prerde
Große Auswahl

Billigſte Preiſe
J F JunKoer

Enkle a/S
Am Markt tadt Zürich

e eecer mee 23T e ee e e
Paul Mantegazza s Werke

DieI ans nicht krank zu werden

Brosch Preis 1 Mk 50 Pfg
DasWer ahrhundert

Brosch Preis 2 Mark
E M rene der S nmate

Brosch Preis 1 Mark

J Diee ne der h e
Brosch Preis 1 Mark

sind vorräthig bei

Kugo Peter Halle a d
Alte Promenade 28

gchaffen

autſ zu ſol Pr gef einf Facons v 24
an Tranerkleider in kürzeſter Friſt

Kl Vrauhansgafſſe 24 I

Die Volksküche
befindet ſich Brunoswarte 16 Das
Löſen von Marken für den folgenden
Tag iſt nicht mehr erforderlich da eine
ausreichende Portionenzahl ſtets vor
räthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à 25 auf halbe à 135
welche an beliebigen Tagen verwendet
werden können ſind nur bei Herrn
Lonis Sachs zu haben
Die Verwaltung der Volksköche

Ein Sprachrohr v Gummi v einer
ſchwerhör die erw Bitte ab
zugeben im Barbierladen Leipzigerſtr 12

Ein landwirthſchaftl Kalender
1889 Notizbuch verloren Gegen
gute Belohnung abzugeben in Bauer s
KRestaurant Rathhausgaſſe

S arößten Theil dazu beitragen

Jeder der gesund bleiben und ein S
hohes Alter erreichen will möge sich die S
Werke des berühmten Hygienikers an t

Damengard w v d einf b z eleg gar

Nordha

SHausſchlüſſel verl Geg Belohn
abzug Gr Schlamm 10b Cigarrengeſch S

3 e

9 6 vEhrenertlärung
Die von mir in Betrunkenheit aus

geſprochene grobe Beleidigung gegenſte
den Gaſtwirth Herrn Pötzel nehme c
ich hierdurch zurück und erkläre ſelbigen
für einen ehrenhaften braven Mann

Ernſt Frommann Morl
Um den Wünſchen Vieler uachzu Skonimen wird die geehrte Direction des Die Beerdigung findet Freitag S

Walhallatheaters höflichſt erſucht S Jachmittag 3 Uhr von der Kgl S
die Duettiſten Herren Kröning und Klinik ſtatt S
sehneider noch für den nächſte See
Spielabſchnitt zu gewinnen da ihrem
Auftreten immer mit Spannung ent
gegen geſehen wird Wie ſelbige doch
auch zu dem Erfolg des Ganzen den

uſen 26 Nov Amtl Stroh 6,00 6,50 Heu 6,00 7,00 M
S a

wW W
S

TodesAnzeige
S Heute Dienstag den 26 Nov S
S verſtarb nach kurzen aber ſchweren S

gute Schweſter und Schwägerin S
J Ermilie Schnur geb Töpfer

S in ihrem 23 Lebensjahre
Dies zeigen tiefbetrübt an

Richard Schunr
und Verwandte

Dan k
Zurückgekehrt vom Grabe meines

t en lieben Mannes unſeres Vaters Schwie
Bittende würden der löblichen Di gervaters Bruders und Schwagers

rection recht zu Dank verpflichtet ſein des Maurers Karl Bean können wir
wolle ſie unſerem Erſuchen ein williges nicht unterlaſſen unſern Dank auszu
Gehör leihen Einer für Viele ſprechen Herrn Paſtor Taube ſür ſeine

r r reichen Wor dranke nWir wünſchen dem Treirop ſchen troſtreichen Worte am Krankenbett und
le lam Grabe Dank Herrn SchmidtEhepaar zur ſilbernen Hochzeit ein de iünend ar bwron kund der Schuljugend für ihren Geſang

999 Mal donnerndes Hoch daß diel in rteguranze Sophienſtraße wackelt und d Dank ſeinen Kameraden dem Krieger
a d Der verein für die Begleitung zur letztenSchimmel vor Freude im Hofe am güuhe Dank ſeinen Collegen den
Fenſter rumzappelt u is v w Männern die ihn zum Grabe trugenT Dank allen denen die ſeinen Sarg ſo

Se ſchön mit Kronen und Kränzen ſchmückten
und ihn zur letzten Ruhe begleiteten

Gott möge einen jeden vor ähnlichem
mit künſtl Blumen SSchickſal bewahren

in reizender Aus DNauendorf den 25 November 1889
e e leite Die trauernden Sinterbliebenen

Wittwe Karoline Bean geb Hartmannen z nebſt Töchtern
von S

50 Pf S S Dankſagung
Zurückgekehrt vom Grabe meines mir

viel zu früh dahingeſchiedenen lieben
Manues unſeres lieben Sohnes
Schwiegerſohnes Bruders u Schwagers
des Maurerpoliers Karl Glanbig
können wir nicht unterlaſſen allen denen
die ſeinen Sarg ſo reichlich mit Kränzen
und Kronen ſchmückten unſern herz

S W lichſten Dank auszuſprechen Dank dene Miene 7 deren12 2 Nie Hoffe daß du mich z Steinhauer welche ihn zur le en
S be Ruhe trugen Dank dem Herrn Superſt ad Qu J ftimſ intendent und dem Herrn Sittoune für

die troſtreichen Worte am Grabe welche
unſern Schmerz linderten Dank dem
Herrn Kantor und der Schuljugend für
den erhebenden Trauergeſang Herz

Martha Rieva lichen Dank dem Herrn Maurermeiſter
Weter Schmitt Krüger zu Bitterfeld und dem Herrn

Leipzig Halle Baumeiſter t aus Halle für die

II Peiver
I Blumenfabrik
e Halle a/S Geiſtſtr 2

ne e

Familien Nachrichten
Als Verlobte empfehlen ſich

Hente Morgen S Uhr starb unser guter letzte Ehre r e hege ihn de
Vater und Schwiegervater der vormalige nen erwieſen hasen e der her

Gott allen ein reicher Vergelter ſeinGärtner der Provinzial Irren Anstalt beiz und einen jeden vor ähnlichen SchickſalHalle aſs Wilhelm Eisemann ſchlägen bewahren
nach vierwöchentlichem Leiden in seinem

88 Lebensjahre Bitterfeld v Jeßnitzund Halle

Zwei fette Schweine zu verkanfen

205 W Retchert Geiſtſtraße 40
fragen im Blumengeſchäft des Hrn

abzugeben edlen Harzer Kaugrien zu verkanfen

Prinz Carl lverlauft billig zoritzihor 6de
Gelbe Dogge zugel Wörmlitzerſtr 39 III

Halle ags den 27 November 1889
Die Hinterbliebenen Die tiefbetrübten Hinterbliebenen

S Leiden meine liebe Frau unſere S
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Das Geschaft ist tagl geöffnet v 6 Uhr Aufnahmezoit 4 Uhr

2

a Photographio Portraitmalerei

Halle a S
z Poststr 910

I Etage

Telephon 340

bevorſtehenden
Weihnachts Feſte

bringen wir unſer
Atelier in empfehlende

Erinnerung und ſprechen
zugleich im Jntereſſe des geehrten

Publikums die Bitte aus uns zu
gedachte größere Aufträge insbeſ farb

22 Portraits möglichſt frühzeitig beſtellen zu
25 wellen damit jedem Bilde die ſorgfältigſte

2 Ausführung zu Theil werden kann
n

S

Farbige Bilder unter Garantie der Aehnlichkeit

V commungler Wahlbezirks Verein
Durch Majoritätsbeſchlußß iſt

Herr Rentier Thürenfür die III Abtheilung als Stadtverordneter aufgeſtellt es wird
an dieſen Beſchluß erinnert Mehrere MitgliederStadtverordneten Wahl

V Bezirk III Abtheilung
Jn der am 15 d Mts im Weißbier Salon abgehaltenen öffent

lichen Wählerverſammlung wurden von 48 Wahlberechtigten der dritten S
Abtheilung 38 Stimmen für Herrn Biiling 6 Stimmen vom Vorſtande S
für Herrn Thiemann abgegeben 4 Stimmen zerſplitterten ſich für andere
Herren

Herr Fabrikbeſitzer Bülkimg
iſt einziger Candidat der ganzen III Abth V Bez

Mehrere Wähler

Stadtverordneten Wahl
III Abtheilung 5 Bezirk

a O R EBBG E
Zur Skadtverordneten Wahl
Unſeren wahlberechtigten Mitbürgern des V BVezirks geben wir hier S e

durch bekannt daß die am 15 d Mts im Weißzvier Salon ſtattgehabte Wöffentliche Wählerverſammlung e großer Majorität

Herrn Fabrikbeſitzer Billig
für die am

Donnerstag den 28 November Vorm 10 1 Uhr
ſtattfindende Neuwahl als Candidaten empfohlen hat

Die vereinigten Vorſtände der eomm Bezirks Vereine
des Hans und Grundbefſ Vereins nud des Bürger Vereins

für die III Abtheilnng 5 Bezirk

nur Herrn Er
Zur Stadtverordneten Wahl
Donnerstag den 28 d Mts wird die III Abtheilung des

V Bezirks zur Erſatzwahl eines Stadtverordneten ſchreiten und iſt es bei
dem geſunden Sinn der Bürgerſchaft nicht zweifelhaft daß die Wahl zum
Nutzen und Vortheil unſerer Stadt ausfallen wird Jeder Wähler legt
verſtändlich den größten Werth darauf daß ſeine Jntereſſen durch einen der
Sprache hinreichend mächtigen den Verhandlungen folgenden charakterfeſten
einſichtsvollen Mann gewahrt werden Solches iſt der durch große Ma
jorität von den Wählern der III Abtheilung am Freitag den 15 Nov proclamirte

Fabrikbeſitzer Wie
Auf zur Skadkverordneten Wahl

5 Bezirk III Abtheilung
Donnerstag Vormittags 10 1 Uhr

Wählt nur einen ehrenhaften tüchtigen Mann aus der Mitte der
Bürgerſchaft der thatſächlich um das Wohl der Bürger ſorgt und darum
volles Vertrauen verdient Gebt Eure Stimme dem Herrn

Rentier hieran
Turnverein Frieſen

D Mittwoch u FreitagI Abends von 10 i Uhr
2 TDTrunurnübungim Paradiesgarten

Meldungen von Mitglie
dern und Zöglingen wer

den daſelbſt entgegengenommen
Der Vorſtand

Für Tanzlehrer
Ein ſchöner Saal in ſehr günſtiger

Lage iſt für Sonntags und einige Tage
der Woche zu vergeben Offerten sub
B 4 7063 an Haasenstein
Vogler Halle a S

Vereinszimmer
mit Jnſtrument im Deutsehen
Schwert Gr Steinſtraße 13

C Kleeberg

Sſadberordnekewehl

Wähler
der III Abth V Bezirk

den
28 November Vormittags
10 1 Uhr Neuwahl

Der FabrikbeſitzerAlbertBiling
iſt unſer einziger

und alleiniger Kandidat

Wir wählen den Herrn
Rentier Thiemann

f ſt J e GWählt Donnerstag den 28 d M
S empfiehlt ſeine auf das Feinſte eingerichteten großen Reſtaurations e

im Vereinslokale zum Roſenthal
Kameraden

neral Verſammlun
Hannover
lungen und Geſchäftliches

d Mts ſtatt nM

Prinz Carl
Heute Donnerstag den 28 November Abends 8 Uhr

Grosses Sinfonie Concert
der Capelle des Kgl Magd Füſ Rats Nr 36

Programm
II Theil

Ländliche Hochzeit Gr Sinfonie v 2 Ouverture zu Anakreon v Cherubinis Sei Air varié für Violine v Beriot2

3

r Variationen 4 ſAbendlied v Schumann
5

6

I Theil

rautlied Jntermezzo Flirtation v Steck
Serenade Scherzo Aubade de printanière v Lacombe
Jm Garten Andante Gr Polonaiſe Nr 2 v Liſzt

Tanz Finale v tS à Perſon 50 Pfg O WiegertEntree Perß vf Königl Muſik Dir
Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mk ſind in den bekannten

e

Verkanfsſtellen zu haben

Neues Theater
Donnerstag den 28 November

Grosses Salon Concert
vom geſammten Halleschen Stadt u Theater Orchester

Billets 3 Stück 1 ſind vorher bei den Herren Sleinbrecher
Jasper zu haben

Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg
W Ralle Stadtmuſikdir

v e S m car c e V T e De hen eecle

6 99 6 ne 9 e
Donnerstag den 28 November

Abends 8 Uhr 11 Minuten

Einzugsſchmans
wozu ſeine geehrten Freunde und Gönner hierdurch ganz ergebenſt
freundlichſt einladet

on W e e B Seee e S

S kind
Ant Dittmar

Hotel

Heute Donnerstag
Schlachte Feſt

Rruno Herrmann

Sakreuss Hof

Prachtv Coburg Aetienbier
Großart Lagerbierv C Bauer

7 Sa c
n

am nuenen Marktplatz

ränme Geſellſchaftszimmer und Salons

V Weber
J Ausſchank des berühnrken Rünchener Löwenbrän

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeoeeeeeereeeeeeereere

ne r 2 r 5555 e F he

Restaurant
Mühlgraben 11

e Schneidige Damenbedienung
ff Speiſen und Getränke

Krieger Verein zu Halle aS
Sonntag den 1 Dezember er im Neuen Theater

Concert Theater und Ball
Zur Aufführung gelangt Humoriſtiſche Streiche Der Ertrag iſt zum
Beſten einer Weihnachtsbeſcheerung für Kinder ärmerer Kameraden des Ver
eins beſtimmt Karten ſind im Vorverkauf zu haben bei den Kameraden
Stein Herrenſtraße 11 Reisse Franckeſtr 2 Kurze Gr Steinſtr 26

Fischer Harz 3 ſowie im Vereinslokale Gr Schlamm 9
Die Kameraden ſowie Freunde des Vereins werden hierzu freundlichſt

Anfang des Concerts 7 Uhr
Der Vorſtand J A Fischer

Verein ehem 12 Huſaren für Halle aS u Umgegend

eingeladen

Sonnabend den 30 November Abends 8 Uhr Monatsverſammlung
Tagesordnung 1 Aufnahme nener

2 Geſchäftliches Der Vorſtand
HOrnithologiſcher Central Perein

für Sachſen und Thüringen
S S Donnerstag den 28 November Abends S Uhr

Kohl s RestaurantVereins Verſammlnung

2 Schauſtellung von ſelbſtgezüchtetem Racegeflügel
Der Vorſtand

Turn verein Guts Muths
Die für heute

ts Der VorstandM V Mittwoch Herrenabend

Tagesordnung 1 Wahl eines Deputirten zur Ge
des Club deutſcher und öſterr ungar Deflügelar t in

3 itthei

re Turnſtunde findet Donnerstag den 28
eneralverſammlung Sonnabend den 30

Stadt Theater
Mittwoch den 27 November

74 Vorſt 60 Ab Vorſt Farbe gelb
Anfang 7 Uhr

Czar und Zimmermann
Komiſche Oper mit Ballet in 3 Akten

Muſik von Lortzing

Donnerstag den 28 November
75 Vorſt 61 Ab Vorſt Farbe weiß

Anfang 7 Uhr
Madame Bonivard

Schwänk in 3 Akten von Alexandra
Biſſon u Mars Deutſch v E Neumann

Duval erſonen
Henri Duval Compoſt F RinaldDiane ſie I V Weis
Madame Bonivarden t s E Mahr
Champeaux Duval sFreind A Schumacher
g iKapitain HenriOnkel N Friedrich
Bourganeuf Rentier

früher Droguiſt E Rückert
Gabriele deſſ Tochter J Schneider
Marietta in Duval s

Dienſt
Victoire in Bourga

neuf s Dienſt

J Schumann

F KoffkaEin Landmann G Greger
Vandleute Dienſtinännen

Ort der Handlung 1 Akt Duval s
Landhaus in Viſenet bei Paris 2 und
3 Akt Bourganenſ s Villa zu Ville

neuve St Georges unweit Paris
S Zwiſchen dem 1 und 2 Akt liegt ein

Zeitraum von 2 Jahren
Nach dem 1 Akt größere Pauſe

ſictoria Theater
Donnerstag den 28 November 1889

Das bemvoſte Haupt
oder

Der lange Jsraele Schauſpiel in 4 Aufzügen 7 Bildern
von Roderich Benedix

Jn Vorbereitung Uuſer Herzens
Lebensbild in 5 Akten von

Rupert Mahortſchitſch

Valballr hat
Direction Sebald IHaubert

Letzte Woche
Die vier Schweſtern Franuklin

Bravourkünſtlerinnen an den römiſchen
Ringen und auf dem fliegenden Trapez

Mr Chris Harris muſikaliſcher
Clown Die PVuur Truppe
Bravourproduktion auf der japan Leiter
und mythologiſche Marmorbilder
Mme Nala BDamnajantä indiſche
Schlangenbeſchwörerin Herren Krö
ning und Sehneider Geſangs
Duettiſten Mr Fredy Paulsen
Athlet und Kraftjongleur Fräulein

e Käthe Horst ſchwediſch deutſche
Sängerin auf allgemeines Verlangen

e S weiter engagirt Herr Liedtke
Carlsen Tanzparodiſt auf allgem

S Verlangen weiter engagirkh
E Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der

Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

S Dbreuberg r
Leipzigerstrasse 11 I

Gewählte Speisenkarte

Preiswertho Weine
per Flasche von 1 Mark an

Reservirte Zimmer

Kramer s Restaurant
Thorſtraſze 11

Heute Donnerstag Schlachtefest
Heute Donnerstag

Schlachbtefest
Paul Höndorf

Albrechtſtraße Nr 23/24

RA GFreitag den 29 d Mts Tauz
kränzchen im Neuen Theater An
fang un Um zahlreichen Beſuch
der Mitglieder bittet Ver Vorſtand

7 h hDonnerstag 8 Uhr Abends Sitzung
im Reſtaurant zum Reichskanzler
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